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780—786. XIII. AVENTIURE WIE GUNTHER SITRIDEN UNT KRIEMIILT ßet 1

7
r lehen ;

lant !

590

S hulfen ir undertänen des saget

783. Rümolt der kuchenmeister vil We ihte sit

sinen undertanen , vil manigen kezzil

häfel Ppfant ey, waz en ler dà vant!

8 f 1 mar die 1a zmen in da lant

784. D f wen areébeiten was ouch niht klei

si bereiten ir kleider ; die edelen steine

mit glanze verre glesten verwiereét in daz golt

dò si sie ane leiten , daz in die liute würden holt .

XIII . AVENTIURE

717

72⁰0

WIE KRIEMHILT MIT IR MAN ZER H0OCH -

GEZITE FUOR .

785. ie lazen wir nu sin 2

ie K nhilt unt 1 edin

fuor von Nibelunge lant

nie getruogen mœre s6 manic hérlich gewant

2 1
786. Vil der leitschrine man schicte 2zuo ge 72²

dõ reèit mit sinen friunden Sifrit der degen

bheinnt 2b0ꝗe. un arib 2. ir die gestaine
si si n 4 XIII fuer m Rẽ 785, 4. örsche

780, 1. Er mac , Sꝓtach dò 4. hey sold

er kumen iemer ( immer komen nde . 3 der

drier künege man 4. [vil ] er küene ur

Sindolt der degen . 2. Idie ] schenken

ze rihten manege banc . 4. d wie wol

sit . 2 . die sinen ] sine . [vill . 4 fehl 85, I . Idiel 4. 2 V

vrou Kr. [ouchl . 2 . gegen ( hin gen 4. e fuoren 786 , I . soumschrine



104

788 .

789 .

790 .

792

3b. [Lvil] herlichen dan .

XIII. AVENTWR WIn kNEHHLT ZER HochcEZIrR roun Strophe 787—793

unt ouch diu küniginne uf hoher freuden wän .

ir freude muose leider mit grozem jàmer sit zergän .
i

dò liezen ir beider kindelinDä he me 81 723
beliben in ir landen , daz muos et alsò sin .

von ir hovereise erstuonden starkiu sér ,

vater unde muoter gesach daz kindel nimmer mér .

Dä mite reit der herre , der künic Sigemunt : 2⁴
sold er des geétrouwen , wie ez im näch der stunt

zer höchgezite ergienge , ern hét ir niht gesehel

jà kunde im in der werlde leider nimmer geschehen .

Boten man für sande , die diu mære sagten dar ;
dò reit ouch in engegene mit maniger liehten schar

vil der guoten degen - der Gunthéres mal

1 Sere VIIZ II began .der wirt sich gegen den gester

Sizzen vant :

do ir köomet in daz lant ,

Er gie zuo Prünhilde , dà er sie

wie enpfie et iuch min swester ,

sam sult ouch ir enpfähen
daꝝ tuon ich , sprach diu frouwe ,

laz Sifrides wip .II
daz h it verschuldet wol ir Iip .

Do sprach aber Gunther : si koment uns morgen fruo . 7²²
nu ir si welt enpfähen , dà grifet balde zuo ,
daz wir ir in der bi niht erbiten

hi

mir kom in manigen ziter S6 rehte lieber gesteen

Ir meide unt ouch ir frouwen die hiez si dé ze hant 28
die besten , die man vant ,

vor gesten mohten tragen :
daz mac man lihte

suochen guotiu kleider ,

mit érendie Si WOI

wie gerne si daz thten ,

OQucl

alle

gesagen .

N lienen 1 die Gunthéres man ;Ute
fSine de der wirt Si0 ZEwWan.II

dà reit diu küniginne mit ir frouwen mite

gegen den lieben gesten al näch friuntlichem site .

grossen freuden wan d. kindlein 788,2.
1. enchunde a . 789,3 . des G im nam 4. 3 . [mite] l à

—— 8
786 ,3. [ouch] l . dar si heten vröuden wan it wart ez in allen ze: ? 0

getäàn . I. ir beider ] Sifrides . 2 a. und su Kriembhilde . 3b. wuohs vil 3
michel ser. 4. sin vater und sin muoter . 788, I. Do reit ouch mit in dannen der
herre S. 2 . sold er rehte wizzen . [ iml . 3. höchzit . ern ] er. 4. im kunde an lieben vriun - 8
den . 789 ,1. [ diul 4. 2 . maniger liehten ] wünneclicher ] wunderlicher 4. 3. der
guoten degene ] der Uo vriunde , und der G. 4. der wirt gen sinen gesten sich söre 9
vlizen began . 790,2 . [etl . 3. [ ouchl . [ daz ] 4. 4. sprach si gerne. von schulden 3
holt ist ir min Iip. 791 , I. aber Gunther ] der künic riche . 2. welt ir si 3. ir niht 4
biten in der bure hie 4. 4. manigen ] allen . — mir sint in allen ziten lieber geste komen
nie A. 792,1 . Iouchl . Idiel . do]f saà. 3. diu ir ingesinde vor gesten solde tragen . 4. daz u
täten si doch gerne . 793,1 . lin ] A4 2. degene ] recken . sichl im IA . 3 . dà] do. r0

4. dd wart vil michel grüezen die lieben geste getàn



IERKRIEMHILI HOCHGEZITE FUOR

794 . Mit wiegetänen èéren man die geste enpfie ! 730
hte , daz frou Kriemhilt Prünhilde nie

5 1S6 rehte wol enpfienge in Burgonden lant
die si é niene gesähen , den wart vil höher muot erkant .

795. Nu was ouch komen Sitrit mit den sinen man ; 731
man sach die helde wenden wider unde dan

̃J des allenthalben mit ungefüegen scharn :

dringen unde stouben kunde niemen dâ bewarn

796. Dõ der wirt des landes Sifriden sach 32
unt ouch Sigemunden , wie güetlich er sprach :
mnusit mir gröze willekomen , unt al den vriunden min ,
der iuwer hovereise suln wir höchgemuote sin -

797 . Nu löne iu got - sprach Sigemunt , der éłre gernder man : 733
sit daz iuch min sun Sifrit 2e friunde gewan ,
10 rièten mine sinne , daz ich iuch solde sehen -

dò sprach der wirt zem gaste : nu ist mir liebe dran geschehen -

98. Sifrit wart enpfangen , als im daz wol gezam , 734
mit vil grözen èéren , im was dà niemen gram ;
les half mit grözen zühten Giselher unt Gérnöt :

ich Wone man ez gesten nie s6 minneklich erböt .

799. Dö nähten zuo zeinander der zweier künige wip . 735
dà wart vil sätile lore ; maniger schœnen frouwen lip
wart von recken handen erhaben üf daz gras .
die frouwen gerne dienten , waz der mit unmuozen was .

800 . Dö giengen zuo zeinander diu minneklichen wip ; 736
des was in grözen freuden vil maniges recken lip ,
daz ir beider grüezen s6 schône wart getän .
dòõ sach man vil der degene mit zühten bi den frouwen stän .

80I . Daz herrenlich gesinde sich viengen bi der hant ; 737
in zühten gröze nigen des man vil dà vant ,
unt küssen minnekliche von frouwen wol getän ;
daz was liep ze sehene den künigen unt ir beider man .

794,2. Prunh ' C. 4. nie “[ Inel . 795, I. [ den ] a 796,2 . wie guetleichen er do
Sbrach à. 3. groz d. die fraunde adg Unu ] a . gernder man Fehlt a. 4. zue
den gestenn a 798,3. Gigelher C. 4. wän das mann d 799,2 . von maniger d.
3. die wurdenn abgehebt a. 4. fehilt a. 800, 4. vil [ der ] à. bil vor à. 801 ,I . her —
leicl 4 N.

794,1. eren ] vröuden , 2. vroun Pr. 4. die ez ie gesàhen 4. bekant 4 796 , 2.
güetlich ] minneclich . 4. I [ derl A4. höhes muotes 4. 797 ,I. gernde . 2. Imin sun ] 4.
3. solde ] wolde 4. 4. wirt zem gaste ] künic Gunther . 798,2. niemen was im gram .
4. minneklichl güetlich . . . in A der ganee Vers : nie lieben gesten manz 8ô güetlich
erbot. 799 , 1. Do] Nu 4. 2 . [ schoœnen ] 4. 3. recken ] helde . 4. waz der dà
unmüezec was . 800,2 . [vill . recken ] riters . 3. 8o minneclich ergie 4. 4. degene ]
recken . 4 b. bi den juncvrowen stän ] der dienen vrouwen dà niht lie 4. 801,1
herlich . vie sich bi. 4b . Gunthers und Sifrides man



AVENTIURE WIE KRIEMHILT ZER HOCHGEZTTE FUOR Strophe 802- 809.

iten dà niht langer , si riten zuo der stat ; 738

den sinen gesten daz wol erzeigen bat ,

si gerne sõhe in Buregonden lant

gen puneyz richen man vor den juncfrouwen vant .

803 . Uzer Tronege Hagene unt oduch Ortwin , 739

daz si gewaltic weren , daz wart dd vil wol schin :

swaz si gebieten wolden , daz torste niemen län ;

von in wart michel dienest den edelen gesten getän

804 . Vil schilde hört man schellen dà zem bürgetor 740

von stichen unt von stozen ; vil lange habt dervol

ler wirt mit sinen gesten , e daz si kömen drin .

jaà gie in diu stunde mit vil grözen vreuden hin .

805 . Für den palas richen mit freuden si dò riten ; 741

vil manigen pfellel spæhen , rich unt wol gesniten

sach man über sätele den frouwen wolgetän ,

lenthalben hangen . dõ kömen Gunthéres man ;

806 . Die hiezen si dò füeren balde an ir gemach . 742

underwilen blicken man Prünhilde Sacl

un frouwen Kriemhilde , diu schœne was genue

ir varwe gegen dem glanze den schin vil hérlichen truoc .

807 . Allenthalben schallen ze Wormez in der stat 743

horte manz gesinde . der wirt den marschale ba

Dancwart Hagenen bruoder , er solde ir selbe pflegen ;

do begund er daz gesinde barte guotliche legen .

808 . Dar üze unt ouch dar inne spisen man si lie ; 744

ez en wart deheiner geste baz gepflegen nie ;

allez daz si wolden , des was man in bereit

der künic was sö riche , daz dà wart niemen niht verseit .

809 . Man dient in friuntliche unt ane allen haz 745

der wirt dò ze tische mit sinen gesten saz ;

dò muose sizzen Sitrit , als er é het getän ;

mit im gie ze tische vil manic wertlicher man .

802,4 . puneiz richen ] chuennen rekchen d. 803,1 . aus drange Hagen a
die da arenn g Utig G. V art ] WasS I . S en latz einem pu

2. von stossen und vonn slegen 805 fehlt 1b. 4 . die G. 4 . 807. 2 u. 3.
do hort manf mwirt das gesinde m m Uck dannkchwarten und Hagenn
prueder Si S80 r selber phlegenn à. 4. 1 Si a. 808 ,I . dar uze ( daraus a)
NI] da uze C. 4 . ( daz ) da was à. 809,4 . wært

802 , 1. [nel. 2. [ denl . [ dazl . 4 . Lvill. 803 . 2. daz taten si wol schin . 3. dazl
des A4. niemen ] man niht . 4. edelen ] lieben 864.1. schellen ] hellen . 2 . [ vill .

2er kurzwile hin . 805 ,I . richen ] witen A4. 2. [vill ma-
806 , 1. Die geste hiez man füeren . 4 . gen dem golde

dervor ] dà vor. 3. [ dazl . 4. mit g

negen phelle spæhe . rich ] guot
den glanz vil. 807 . 2ʃ rdòo bat . 3. Dancwarten sinen marschalec daz er ir

8
olde pflegen . 808 . t vremder geste . 3. alles des si gerten . 4 . daz dà

niemen niht wart ( daz nieman dà niht wart 4. ) verseit 809 ,2. do ] da. 3a . man

bat Sifriden sitzer 4. do gie mit im ze sedele .



la dieschenkel

mit grözem willen getàdà wart vil voller d

312. 8 n7e 17
1Tre ven unde

8 nel

ritter und

kõmen für den sal

dò huop sich aber schal

Vor einer fruom

daz mans in muose sagen danc .dà riten junge degene ,

von m mi em

den ir tumbit

15. Lüt unt àne mäze manie pusͤn erdòz ;

unde flovten

der was dà harte vil ,

rièten höhen muot ;

manigen zieren recken guot .der sach man under schilde

817 . In diu vens

unt vil der schene

810,1. Aindlef reke
igenholden D. 4 . im]

tisc 6
dschi Le
ht 2

m e0l hen 2

810 ,1. zwelf . N
Lachm . ) abende dà d
güetlichen èéren.
fur D 814, 1. [ d
vil crefteelich

undel ur

m ezzen ] ze tische

die ruorte ] inn ritter à
815 ,4 . chomenn zue

lüte manic
von. der schal wart

n dà vil.



XIV AVENTWR WM DIR KUXIGINXNRNMTr EINXNDER ZERwURTEN. Strophe 818—823.

si sähen kurzewile von manigem küenem man .
der wirt mit sinen degenen selbe riten dà began .

818 . AlSsò vergie ir wile , diu dühte si niht lanc . 754
dòõ hõrte man zem tuome vil maniger glocken klanc ;
dò kömen in die mœre , die frouwen riten dan ;
den edelen küniginnen volgete vil manic küene man .

819 . Si stuonden vor dem münster nider uf daz gras ; 75
Prünhilt ir gesten dannoch vil wege was .
si giengen under kröne in daz münster wit :
diu liebe wart sit gescheiden , daz frumte grœzlicher nit .

820 . Dô si gehörten messe , Si fuoren wider dan 756
mit vil grözen zühten ; man sach si sider gan
2e tische minnekliche ; ir freude nie gela
dà zer hôchgezite unz an den einliften tac .

821 . Do gedäht diu küniginne : ine mac niht langer dagen ,
swie ich daz gefüege , Kriemhilt muoz mir sagen ,
war umbe uns alsé lange den zins versezzen hät
ir man , derst unser eigen ; der vräge hän ich keinen rät -

822. Sus warte si der wile , als ez der tiufel riet
diu fröude unt ouch diu höchgezit mit jàmer sich dô schiet
daz ir lac amme herzen , 2e lieht eʒ muose komen ;
des wart in mangen landen von ir jamers vil vernomen

XIV . AVENTIURE

WIE DIE KLNIGINNE MIT EINANDER ZER . OU

WURFEN .

823 . Vor einer vesperzite man üfem hove sach 757
2e rossen manigen recken ; hiusir unde dach

was allez vol durch schouwen von liuten über al ;
do wären ouch die frouwen zen venstern komen in den sal .

817,3 . man da sach K. à. 818,2. ze dem à. manigen 3. moœre] örsch a.
820,1 . fuoren ] ritten à. 2 . Lvilll a. 821,4 . derst ] jist a 2. sich dJ . J si C. 3. an
dem d. zelest es muest chomen an den tag a XIV . mit ander C. Auennt wie
sich praunhilt und kchreimhild sich tzbiten ( zwieten ) inn unvillenn . 823, I. auf dem d.
4. zu den àq

817,3. manegen küenen . 4. degenen ] vriunden . 818 , 1. Sus vertriben si ir wile
lsil . 2 . man hörte dà. [vill . 4. Tvil]. 819,2 . [vill . 4. frumte ] schuof . 820, 2.
mit vil manegen èren . 3 . minnekliche ] vroeliche . 821 „. 822 fehlen A5BD, stehen
nu in Cd. Id . 822 ,2. jàmer ] leide . 823 ,1 b. huop sich gröz ungemach . 2. daz
von manegem recken üf dem hove geschach . 3. si pflagen riterschefte durch kurzwile
wan . 4. do liefen dar durch schouwen manic wip unde man .

836

spra
sin.
diu
4. m
ding
schu
3. ic
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